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Vortrag Arthrose / Arthritis Tiere / Hunde

bild: urdogs.com

1. Ursachen

- Zucht (Heridität gering)
- Qualzuchten
- "Alter" / Verschleiß / Belastung
- Verletzungen
- Ernährungsfehler (bes. im Welpenalter)
- Bewegung (zu viel / zu wenig)

2. Diagnose
- Anamnese
- regelmäßige Kontrolle
- Röntgen
- Schmerzen (--> Wie erkenne ich die?)

Unterschieden werden muss zwischen akuten und chronischen Schmerzeichen.
Grundsätzlich werden Tiere bei Schmerzen eher ruhiger und zeigen keine wirklichen 
auffälligen Schmerzanzeichen wie wir sie bei uns vielleicht kennen.
Vermeidungsverhalten: 
- Der Hund zeigt zögerliches Verhalten
- Appetitlosigkeit / mangelnder Appetit, Desinteresse am gewohnten Futter und den 
Lieblings-Leckerchen
- Auffälligkeiten in Körperhaltung, Gebetsstellung
- Veränderungen im Bewegungsablauf, Schonhaltung, Schonbewegung und Lahmheit
- Lustlosigkeit und fehlende Energie
- Eingeklemmte Rute
- Häufige morgendliche Steifheit des gesamten Körpers
- Beschleunigte Herzfrequenz (Tachykardie)
- Bluthochdruck (Hypertonie)
- Beschleunigte, vertiefte Atmung (Hyperventilation)
- Aggressivität oder Depression
- Zittern (Tremor), heftige, unkontrollierte Bewegungen
- Hecheln, Schwitzen, Schmatzen und Speicheln (auch Hunde schwitzen über die Haut, 
was sich geruchlich bemerkbar macht)
- Unruhe, Jaulen, Winseln, Fiepen, Quietschen, Schreien
- Augen / Gesichtsausdruck: Geweitete Pupillen (Mydriasis)
- Sind die Augen blutunterlaufen? Die Pupillen verengt oder erweitert?
- Hunde mit Schmerzen neigen auch dazu, häufig zu schielen.
- Übermäßiges Lecken: Leckt sich der Hund auffallend oft an der selben Stelle
- Haarverlust, manchmal nur auf betroffene Segmente (Dermatome, Head´sche Zonen), 
auf gewissen Areale beschränkte Aufrichtung der Haare, Hautschuppung
- Berührungsempfindlichkeit – selten aber mit Lautäußerungen bei Druckschmerz



3. Behandlung (nur für Tiere zugelassene Medikamente
- NSAID

Aspirin wirkt bei Katzen bereits bei geringen Dosierungen wie sie beim 
Mensch eingesetzt werden tödlich.

Bei Hunden führt eine Dosis von 50 mg/kg 3x täglich zum Tod
(Beispiel: 2 Tabletten Aspirin 500 mg können bei einem 20 kg schweren 

Hund zum Tod führen)
- Cortison
- Metamizol (Buscopan) (Novaminsofon)
- Opioide
- Hyaluron
- "Cartrophen" (Synovialproduktion + / Entzündungsmediatoren -)
- Goldakupunktur
- OP (invasiv / nicht invasiv)

Arthroskopie
Femurkopfresektion

- Nahrungsergänzung
GAG - Glucosamin
Chondroitinsulfat - Knorpel (Grünlippmuschel)
Hyaluron
Omega-3-FS
MSM
CBD

- Gewichtsmanagement

- Phytotherapie
Boswellia serrata (Weihrauch)

- physische Methoden
Physiotherapie - Aquatraining
Massagen
Osteopathie
Laser / Magnetfeld / TENS u.a.
Wärme

- alternative Behandlungen
Akupunktur
Homöopathie
Bioresonanz
energetische Behandlungen

Schmerzmanagement durch Kombination von Methoden im Einzelfall

4) Ziel: Lebensqualitätssteigerung und Schmerzlinderung
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